
  1 / 3 

 Dipl.-Pol. Ulf Banscherus 
  
 Humboldt-Universität zu Berlin 
 Institut für Erziehungswissenschaften 
 Abteilung Hochschulforschung 

 Unter den Linden 6 
 10099 Berlin 
  
 (030) 2093-4151 
 ulf.banscherus@hu-berlin.de  
 
 Berlin, 27. Dezember 2012 
 
 
 
 
 Lebenslauf 
 
 
 
 
Wissenschaftlicher und beruflicher Werdegang 
 
 
 seit 02/2011  Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Erziehungswissenschaften 
  der Humboldt-Universität zu Berlin, Abteilung Hochschulforschung 

 03 – 12/2009  Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Sächsischen Kompetenzzentrum  
  für Bildungs- und Hochschulplanung der Technischen Universität Dresden 

 05/2008 – 02/2009  Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Sächsischen Akademie der Wissen- 
  schaften zu Leipzig 

 11/2007 – 05/2008  Referent im Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst,  
  Dresden, Referat Hochschulplanung, Hochschulbau, Hochschulmedizin 

 10/2007 – 07/2009  Lehrbeauftragter an der Fakultät Erziehungswissenschaften der Technischen 
 und 04 – 07/2011  Universität Dresden (10/2008 bis 07/2009 auch am Institut für Soziologie) 
 
 
Bildungs- und Qualifizierungsweg 
 
 
 seit 09/2012  Teilnahme am hochschuldidaktischen Weiterbildungsprogramm Online-Lehre 
  der Zentraleinrichtung Wissenschaftliche Weiterbildung und Kooperation der 
  Technischen Universität Berlin 

 seit 09/2011  Teilnahme am hochschuldidaktischen Weiterbildungsprogramm Berliner  
  Zertifikat für Hochschullehre des Berliner Zentrums für Hochschullehre an der 
  Technischen Universität Berlin 

 2006 – 2011  Promotionsstipendiat im Promotionskolleg Lebenslanges Lernen –   
  Theoretisches Konzept und bildungspolitische Vision 
  der Hans-Böckler-Stiftung an der Technischen Universität Dresden 
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 2002 – 2005  Studium des Fachs Politikwissenschaft an der Freien Universität Berlin 
  Abschluss:  Diplom-Politologe 
  Diplomarbeit: Die Zusammenführung von Arbeitslosen- und Sozialhilfe. 
   Entscheidungen im Politiknetzwerk 
  GutachterInnen: Prof. Dr. Günther Schmid, Wissenschaftszentrum Berlin 
   Prof. Dr. Barbara Riedmüller, Freie Universität Berlin 

 2000 – 2005  Stipendiat der Friedrich-Ebert-Stiftung 

 1999 – 2002  Studium der Fächer Politikwissenschaft, Wirtschaftspolitik, Soziologie und  
  Angewandte Kulturwissenschaften an der Universität Münster 

 1989 – 1998  Besuch des Geschwister-Scholl-Gymnasiums, Unna (Abschluss: Abitur) 

 1985 – 1989  Besuch der Schule in der Mark (Grundschule), Kamen (Westf.) 
 
 

Forschungsaufenthalte 
 
 
 03 – 06/2010  Forschungsaufenthalt im Arbeitsbereich Hochschulen in der Wissensgesellschaft 
  (Prof. Dr. Hans Pechar) des Instituts für Wissenschaftskommunikation und  
  Hochschulforschung der Universität Klagenfurt mit Standort in Wien  

 09 – 12/2009  Forschungsaufenthalt in der Abteilung Bildungssoziologie (Prof. Dr. Rolf Becker) 
  des Instituts für Erziehungswissenschaft der Universität Bern 
 
 

Gremien- und Gutachtertätigkeit (Auswahl) 
 
 
 seit 11/2012  Mitglied des Beirates des Begleitforschungsprojektes zum Universitätskolleg  
  der Universität Hamburg 

 seit 07/2010  Mitarbeit in der Projektgruppe Lehre und Studium des Organisationsbereichs 
  Hochschule und Forschung der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft – 
  GEW 

 2007 – 2011  Mitglied des Fachausschusses Systemakkreditierung der Akkreditierungs- 
  agentur ACQUIN 

 2007 – 2011   Mitarbeit in der Projektgruppe Qualitätssicherung/ Akkreditierung des Fach-
  bereichs Bildung, Wissenschaft und Forschung der Vereinten Dienstleistungs-
  gewerkschaft – ver.di 

 2005 – 2007  Mitglied des Akkreditierungsrates der Stiftung zur Akkreditierung von Studien-
  gängen in Deutschland 

 2003 – 2005  Mitglied des Ausschusses Studienreform des freien zusammenschlusses von 
  studentInnenschaften – fzs  

 2003 – 2005  Mitglied der Akkreditierungskommission der Akkreditierungsagentur ACQUIN 

 2002 – 2007  Mitglied des Koordinierungsausschusses des Studentischen Akkreditierungs-
  pools 

 2002 – 2005  Gutachter in sechs Verfahren zur Akkreditierung von Studiengängen,  
  (Akkreditierungsrat, Agenturen ACQUIN, AQAS und ZEvA) 

 2001 – 2002  Mitglied des Senates der Universität Münster  
  und der Kommission für Lehre und studentische Angelegenheiten 
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 2001 – 2002  Referent für Hochschulpolitik im AStA der Universität Münster 
 
 

Mitgliedschaft in wissenschaftlichen Gesellschaften 
 
 
 Gesellschaft für Hochschulforschung (GfHf) 

 Deutsche Gesellschaft für wissenschaftliche Weiterbildung und Fernstudium (DGWF) 

 Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE) 
  Sektion Empirische Bildungsforschung 

 Deutsche Gesellschaft für Soziologie (DGS) 
  Sektion Bildung und Erziehung  


